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Cafe Barista -
wieder eröffnet!

Vizebürgermeister Ludwig Stolz, Bürgermeister LAbg. Anton Kaser, Angelika  Kronsteiner, 
Gottfried Wirrer und Mag. Andreas Geierlehner (Wirtschaftskammer) freuen sich über die 
Wiedereröffnung des Cafe Baristas.

Foto: Siegfried Barton



Liebe Allhartsbergerinnen! 
Liebe Allhartsberger!

Das Ergebnis der Bundespräsidentenwahl stellt viele vor eine fast unlösbare 
Aufgabe. Für die Stichwahl am 22. Mai 2016 heißt es, Norbert Hofer oder 
Alexander Van der Bellen. Auch bei uns in Allhartsberg war das Ergebnis der Wahl 
vergleichbar mit dem Ergebnis in anderen Gemeinden. Norbert Hofer ist klar am 
1. Platz. Bei uns hätte er jedoch Andreas Khol als Gegner in der Stichwahl. Dieses 
Ergebnis hat für mich vieles zum Ausdruck gebracht. Der Begriff „Stammwähler“ 
hat nun endgültig seine Bedeutung verloren. Die Menschen sind politisch mobil 
geworden. Nicht mehr die Partei steht im Mittelpunkt, sondern die Person. Dies ist 
eine Entwicklung die schon länger zu spüren war aber noch nie so klar 

dokumentiert wurde wie bei dieser Bundespräsidentenwahl. Deutlich wird dies auch bei uns, wenn ich das 
Ergebnis der ÖVP bei der Gemeinderatswahl mit rund 81 % vergleiche mit der Bundespräsidentenwahl 
mit rund 24 % der Stimmen.
Für besonders bedenklich halte ich die Spaltung in zwei Lager, so wie das in der Flüchtlingsfrage 
geschieht. Die Einen sind für offene Grenzen, für die Unterstützung möglichst aller, die zu uns kommen 
wollen, die Anderen sagen das Boot ist voll und möchten die Grenzen hoch ziehen und nur mehr sehr 
wenige in unser Land lassen. Aber ist die Welt so schwarz/weiß, so links/rechts? Gerade Österreich hat sich 
in den vergangenen 70 Jahren seit dem zweiten Weltkrieg durch eine großzügige Kompromisskultur so gut 
entwickeln können. Es hat sich bewährt bei wichtigen Entscheidungen möglichst viele Meinungen zu 
berücksichtigen. In der Sozialpartnerschaft konnte dieses Miteinander gut gelebt werden und das hat 
unserem Land auch gut getan. Nach dieser Wahl scheint dies nicht mehr zu gelten und wir müssen uns am 
22. Mai 2016 entscheiden zwischen zwei sehr unterschiedlichen politischen Lagern. Und das macht es für 
viele so schwierig. Oft werde ich gefragt: „Wen soll ich wählen?” Ich tue mir schwer bei dieser Wahl. Ich 
kann weder den Einen noch den Anderen meine Stimme geben.
Auch mir geht es ähnlich und trotzdem gilt es am 22. Mai eine Entscheidung zu treffen, die unser Land für 
die kommenden Jahre ausrichtet und positioniert. Der Bundespräsident hat zwar nicht die Macht direkt in 
die Tagespolitik einzugreifen. Es ist aber sehr bedeutend, wen die Österreicherinnen und Österreicher an 
die Spitze ihres Landes stellen, wer Österreich in den kommenden sechs Jahren vertritt. Ich wünsche uns 
bei dieser Entscheidung ein gutes Gespür für unsere Heimat Österreich.

Unser Jubiläumsjahr 900 Jahre Allhartsberg ist jetzt in der gesamten Gemeinde sichtbar. Mit dem Motto 
„Wir schreiben Geschichte“ wird an 16 Standorten auf wichtige Plätze und Ereignisse in unserer 
Gemeinde hingewiesen. Auch die großen Schriftzüge „900“ an allen Gemeindeeinfahrten weisen deutlich 
auf das Jubiläumsjahr hin. Besonders bewundert wurde bereits der Blumenschmuck beim Kreisverkehr 
und an verschiedenen anderen Plätzen. Vizebgm. Ludwig Stolz und GR Irene Kößl haben mit ihren 
Helferinnen und Helfern all das zuwege gebracht. Herzlichen Dank dafür. 
Die Probenarbeiten für das Volksstück „Das Heidemädchen von Kröllendorf“ sind bereits voll im Gang. 
Herzlichen Dank an Anton Steingruber und Burgi Mistelbauer für das großartige Engagement bei den 
Vorbereitungen. Es ist wirklich schön zu sehen, mit welchem Eifer die Darstellerinnen und Darsteller 
dabei sind und mit großer Freude dieses Theater vorbereiten.
Karten sind auf dem Gemeindeamt erhältlich. Das Heidemädchen wird mit Sicherheit ein wesentlicher 
Höhepunkt in unserem Jubiläumsjahr, freuen wir uns darauf

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Sprengeleinteilung und Wahlzeiten am 22. Mai 2016

Sprengel I Sprengel II

Sprengel III

Volksschule Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Markt 50

07.00 - 15.00 Uhr

Angerholz, Maierhofen, Brandstetten, Burgstall, 
Dorf, Graben, Grub, Markt, Ödelberg, Öko 
Dorf, Raiden, Weinberg.

Gasthaus Huebmer
3365 Allhartsberg, Wallmersdorf 7

08.00 - 13.00 Uhr

Kröllendorf, Wallmersdorf

Vereinshaus Allhartsberg
3365 Allhartsberg, Südhang 4

07.00 - 14.00 Uhr

Kühberg, Fohra, Haag, Hiesbach, Hofstetten, 
Südhang, Wachtberg, Zauch.

Wahlberechtigt sind alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und in das Wählerverzeichnis der Marktgemeinde Allhartsberg eingetragen sind. 
Wahlkarten können Sie jederzeit schriftlich (auch per Fax, per E-Mail, oder über eine Internetmaske) beantragen, 
bis spätestens am Mittwoch, 18. Mai 2016,  oder persönlich bis spätestens Freitag, 20. Mai 2016, 12.00 Uhr.
Bei einer schriftlichen Antragstellung wird die Angabe der Passnummer oder eine Kopie eines amtlichen 
Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde benötigt.  

Ausgabe Nr. 115—Mai 2016
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016
Ergebnis 1. Wahlgang

Gesamtergebnis Sprengel 1  Volksschule 
Allhartsberg

Sprengel  2 - Wallmersdorf

Sprengel 3 - Vereinshaus

Telefonbuchergänzung

SPAR Trippold, Markt 48        07448/210 12
Barista, Gottfried Wirrer, Markt 48       07448/211 91

Straßenbauarbeiten Kröllendorf - Bereich „Alte YO”

Mit Baubeginn Montag, 09. Mai 2016 wird die Landesstraße 6201 Ortsdurchfahrt Kröllendorf vom Bereich 
Busbucht Haus Teufel bis zum Schloss Kröllendorf generalsaniert.
Aufgrund der umfangreichen Arbeiten erfolgt eine Totalsperre bis ca. 17. Juni 2016.
Die Umleitung erfolgt auf der Landesstraße über die beschilderte Strecke entlang L92 Richtung Hiesbach - Fohra - 
Allhartsberg Markt - Friedhofberg - Kreisverkehr - Kröllendorf.

Die Umfahrung der Baustelle über die Güterwege ist zu unterlassen!

ACHTUNG! BUCHSBAUMZÜNSLER 
im Friedhof Allhartsberg

Im Friedhof Allhartsberg wurde auf einigen Gräbern, wo sich Buchsbäume 
befinden, der Buchsbaumzünsler entdeckt. 

Bitte diese Gräber umgehend behandeln. 

Sammelzentrum für abgeschnittenen und ausgegrabenen Buchsbäume befindet 
sich im Altstoff Service Zentrum Amstetten West, Heide, 3361 Aschbach und ist 
jeden Montag von 09.00 bis 12.00 Uhr und jeden Donnerstag von 14.00 bis 
19.00 Uhr geöffnet. 
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Gemeinderatssitzung am 05. April 2016

Bericht der Gebarungseinschau vom 4.4.2016

Der Obmann des Prüfungsausschusses Hermann 
Bruckschwaiger berichtet über die am 4.4.2016 
durchgeführte Gebarungsprüfung und Prüfung des 
Rechnungsabschlusses 2016 durch den Prüfungsaus-
schuss. Er erklärt, dass die Kasse wirtschaftlich, 
sparsam und zweckmäßig geführt wird und bringt dem 
Gemeinderat den Prüfbericht zur Kenntnis. Er weist 
darauf hin, dass die Aufzeichnungen im Journal mit 
den Belegen übereinstimmen. Der Bürgermeister 
bedankt sich beim Prüfungsausschuss für die durch-
geführten Prüfungen, ebenso bei Kassenverwalterin 
Maria Schwarzl für die Führung und Verwaltung der 
Gemeindekasse.
Die Abweichungen der tatsächlichen Einnahmen und 
Ausgaben gegenüber dem Voranschlag werden vom 
Gemeinderat nachträglich genehmigt.
Beschluss: einstimmig

Tierzuchtförderung

Der Bürgermeister berichtet, dass Frau Monika Rosner 
einen Zuchtstier der Zuchtklasse 2 gekauft hat. Die 
Förderung für einen Zuchtstier der Klasse 2 beträgt 25 
% vom Kaufpreis, jedoch max. € 872,07. Der 
Kaufpreis für den Zuchtstier von Frau Monika Rosner 
beträgt € 1.860,--, die Förderung somit € 525,75.
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Förderung für 
den Zuchtstierankauf an Frau Monika Rosner 
auszubezahlen.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Straßenbauarbeiten Südhang und 
Wagenhofer

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Straßen-
bauarbeiten der Aufschließungsstraße Südhang und 
Wagenhofer 3 Angebote vorgelegt wurden. Das 
Angebot der Fa. Hinterholzer GmbH. beträgt € 
58.847,84. Das Angebot der Fa. Riedler Kies und Bau 
GmbH. & Co, KG beträgt € 60.663,51. Das Angebot 
der Fa. Schneckenreither GmbH. beträgt € 67.059,--. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für 
die Straßenbauarbeiten Aufschließungsstraße 
Südhang und Wagenhofer an die Fa. Hinterholzer 
GmbH. zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Zusatzarbeiten Straßenbau Wagenhofer

Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund des 
Geotechnischen Gutachtens für die Straßenbau-
arbeiten der Aufschließungsstraße Wagenhofer mehr 
Unterbau notwendig ist. Dafür wurde von der Fa. 
Hinterholzer GmbH. ein Zusatzangebot eingeholt. Die 
Angebotssumme beträgt € 32.798,--. Der Bürger-
meister stellt den Antrag, den Auftrag gemäß Zusatz-
angebot an die Fa. Hinterholzer GmbH. zu vergeben. 
Beschluss: einstimmig

Fördervertrag Lichtwellenleiter

Der Bürgermeister berichtet, dass zwischen dem 
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie - Bmvit und der Marktgemeinde 
Sonntagberg ein Fördervertrag auf Basis des Förder-
ansuchens „FTTH-Versorgung Sonntagberg-Allharts-
berg/Hiesbach” genehmigt wurde. Der Fördervertrag 
beinhaltet die Errichtung der Breitband-Leerver-
rohrung. Aufgrund des geringen Anteils der Markt-
gemeinde Allhartsberg wurde das Projekt in den 
Fördervertrag der Marktgemeinde Sonntagberg 
miteinbezogen. Die Förderung ist ein nicht rückzahl-
barer Zuschuss in der Höhe von 49,98%. Die 
Investitionskosten  der Marktgemeinde Allhartsberg 
betragen gem. Vertrag 64.488,70.
Der Bürgermeister stellt den Antrag dem Förder-
vertrag zwischen dem Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie - Bmvit und der 
Marktgemeinde Sonntagberg aufgrund des Anteils der 
Marktgemeinde Allhartsberg zuzustimmen. 
Beschluss: einstimmig

Kostenerhöhung Essen auf Rädern

Der Bürgermeister berichtet, dass die Bezieher von 
Essen auf Rädern seit 2012 € 5,60/Portion an die 
Marktgemeinde Allhartsberg bezahlen. Die Menü-
preise wurden seitens des Landesklinikums Waid-
hofen laufend angehoben und belaufen sich seit 
01.01.2016 auf € 4,84/Portion. Um auch die Gesamt-
kosten von Essen auf Rädern abdecken zu können, soll 
der Preis pro Portion für die Essensbezieher auf € 6,50 
angehoben werden.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass die Kosten 
pro Portion auf € 6,50 angehoben werden.
Beschluss: einstimmig
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Gemeinderatssitzung am 05. April 2016

Grundkauf Josef und Daniela Buchberger

Der Bürgermeister berichtet, dass Josef und Daniela 
Buchberger von der Marktgemeinde Allhartsberg die 
Parzelle 2858 (Wagenhofergründe Hiesbach) kaufen 
möchten. Der Kaufpreis für die 1.200 m² große 
Parzelle beträgt € 48.000,--. Der Bürgermeister stellt 
den Antrag die Parzelle 2858 im Ausmaß von 1.200 m² 
an Josef und Daniela Buchberger zu verkaufen.
Beschluss: einstimmig

Nutzungsvertrag Aubauernmühle

Der Bürgermeister berichtet, dass sich die Dorfer-
neuerung, die Marktgemeinde Allhartsberg und der 
Grundbesitzer Andreas Schwarnthorer das Ziel gesetzt 
haben, die Aubauernmühle zu sanieren. Im vor-
liegenden Nutzungsvertrag wird zwischen Grund-
besitzern, Dorferneuerung und Gemeinde vereinbart, 
dass die sanierte Mühle für Besichtigungen und Schau-
mahlen zugänglich gemacht wird, ein öffentlicher 
Wanderweg zur Mühle führen soll und auf den 
Grundstücken 2189 und 2188/1 die Abhaltung von 
volkstümlichen Veranstaltungen gestattet werden soll.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Nutzungs-
vertrag zwischen Andreas Schwarnthorer, Dorfer-
neuerung und Marktgemeinde Allhartsberg zu be-
schließen.  
Beschluss: einstimmig

Kindergartentransport-Elternbeitrag

Der Bürgermeister berichtet, dass sich seit 01.01.2016 
beim Kindergartentransport das Land Niederösterreich 
bei den Kosten nicht mehr beteiligt. Die Gemeinde 
bezahlte bis jetzt immer ca. 50 % der Kosten. Der 
Kostenbeitrag der Eltern beträgt derzeit € 21,80 
Monat. Am 04.04.2016 fand ein Gespräch mit den 
betroffenen Eltern und dem Busunternehmer statt. 
Hierbei wurde eine für alle Betroffenen zufrieden-
stellende Einigung erzielt. Ab Beginn des Kinder-
gartenjahres 2016/17 soll der Elternbeitrag für den 
Kindergartentransport € 33,-- pro Monat betragen. Die 
Fa. Hofer leistet einen Beitrag von € 2,-- pro Kind und 
Monat. Damit verbleiben der Gemeinde pro Kind und 
Monat Kosten von € 35,--.
Der Bürgermeister stellt den Antrag den Elternbeitrag 
für den Kindergartentransport ab dem Schuljahr 
2016/17 auf € 33,-- pro Kind und Monat festzusetzen. 
Ist eine Familie mit 2 Kindern betroffen, so beträgt der 
Elternbeitrag des 2. Kindes € 16,50 pro Monat. 
Beschluss: einstimmig

Gesellschafterzuschüsse KG

Der Bürgermeister berichtet, dass von der Gemeinde 
an die KG Allhartsberg zur Tilgung eines Darlehens 
und zur Unterstützung des Vorhabens Spar 
€ 219.000,-- zugeführt werden sollen. Ein Teil davon 
(€ 100.000,--) wird aus NAFES Mitteln des Landes 
NÖ und der Wirtschaftskammer NÖ wieder an die 
Gemeinde zurückfließen. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag von der Gemeinde 
an die KG Allhartsberg einen Beitrag von € 219.000,-- 
zuzuführen.
Beschluss: einstimmig

Vereinbarung Arge Dorferneuerung - 
Aubauernmühle

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Sanierung der 
Aubauernmühle eine ARGE gegründet werden muss. 
Mitglieder der ARGE Aubauernmühle sind Grund-
besitzer Andreas Schwarnthorer, die Dorferneuerung 
Allhartsberg, vertreten durch Obmann Gottfried 
Übellacker und die Marktgemeinde Allhartsberg, 
vertreten durch Bürgermeister Anton Kasser. Sinn der 
ARGE Aubauernmühle ist die Abwicklung der 
Sanierung, die thematische Aufbereitung und die 
Vermarktung des Projektes. Sprecher der ARGE ist 
Gottfried Übellacker.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Gründung der 
ARGE zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Basisvereinbarung e5

Der Bürgermeister berichtet, dass es für die e5-
Gemeinden eine weitere Basisvereinbarung gibt. 
Diese beinhaltet, dass der Programmbeitrag den jede 
e5-Gemeinde jährlich leisten für Aktivitäten, wie 
Weiterbildung der Verwaltungsbediensteten, Klima-
bündnisbeitrag, Bewusstseinsbildende Maßnahmen 
und Fachexpertisen verwendet werden kann und somit 
wieder der Gemeinde zu Gute kommen wird.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die e5-Basisver-
einbarung zu beschließen.
Beschluss: einstimmig
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Gemeinderatssitzung am 05. April 2016

Rechnungsabschluss 2015

Der Bürgermeister bringt den Gemeinderäten die Einnahmen und Ausgaben des Rechnungsabschlusses 2015 vor. 
Der Soll-Überschuss im OH 2015 beträgt € 313.362,49. Er teilt mit, dass an den außerordentlichen Haushalt € 
272.020,06 zugeführt wurden.
Im außerordentlichen Haushalt werden bei den Vorhaben folgende Überschüsse und Fehlbeträge ausgewiesen.

Außerordentlicher Haushalt   921.247,74   673.594,73  + 247.653,01

Kindergarten Allhartsberg     67.738,77     67.738,77                0,00
Straßenbau     388.243,43   388.283,43                0,00
Güterwegerhaltung      41.860,49     41.860,49               0,00
Wasserversorgung      79.836,06     51.303,08 +   28.532,98
Hochwasserschutz      33.300,21     33.300,21               0,00
Abwasserbeseitigung      71.463,62     71.463,62                0,00
Grund (ÜS 2014)    219.120,03              0,00 + 219.120,03
Flächenwidmungsplan     15.476,96     15.476,96               0,00

Der Gesamtschuldenstand beträgt per 31.12.2015 € 6,083.952,86 davon sind € 4,563.723,21 durch Einnahmen 
bzw. Gebühren aus Wasser, Kanal, Grund und Wohnen abgedeckt.

Dazu gibt der Bürgermeister bekannt, dass der Rechnungsabschluss durch zwei Wochen hindurch, das war von 
21.03.2016 bis 05.04.2016 im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegen ist, 
dazu aber keine Erinnerungen abgegeben wurden.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2015 in seiner Gesamtheit zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Tarifordnung Nachmittagsbetreuung

Der Bürgermeister berichtet, dass derzeit für die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten mindestens 20 Stunden 
im Monat, zu einem Preis von € 30,-- in Anspruch genommen werden müssen, auch wenn der Bedarf geringer ist. 
Um mehr Flexibilität zu erreichen und auch einen kurzfristigen Bedarf abdecken zu können, soll es ab September 
2016 möglich sein, mit 10 Stunden pro Monat in die Nachmittagsbetreuung einzusteigen. In besonderen 
Situationen können auch Einzelstunden in Anspruch genommen werden. Die neuen Bedingungen lauten somit:
Bedarf bis zu 20 Stunden im Monat € 30,--
Bedarf bis zu 10 Stunden im Monat € 15,--
Einzelstunde € 4,--
Der Bürgermeister stellt den Antrag die neue Tarifordnung gültig ab September 2016 zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Franz Langthaler zu Grabe getragen

Franz Langthaler
geb. 07. Mai 1929

gest. 07. April 2016

Gemeinderat  
von 1962 bis 1970
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Eröffnung Barista

Am 08. April 2016 war es soweit und Gottfried Wirrer konnte mit seinem engagierten Team das Cafe Barista wieder 
eröffnen. Seit dem sind einige Wochen vergangen und es ist schön, dass sich der neue Barista Wirt in Allhartsberg 
sehr wohl fühlt.
Herzlichen Dank an die Stammgäste, die dem Barista nach einigen Monaten Pause wieder die Treue halten. Es war 
immer ein großer Wunsch der Gemeinde, dass das Barista auch am Vormittag offen hat. Gottfried Wirrer hat scih 
dazu bereit erklärt und bietet gerade für den Vormittag eine Vielzahl von Frühstücksmöglichkeiten an.

Lieber Gottfried, vielen Dank für den großartigen Einsatz vor der Eröffnung und alles Gute besonders viel 
Freude mit dem Cafe Barista!

Abt Berthold feierte seinen 70. Geburtstag

Am 15. April 2016 hat Abt Berthold aus dem Stift Seitenstetten auf den Sonntagberg geladen, um mit ihm seinen 70. 
Geburtstag zu feiern. Eine große Zahl hat die Strecke von Seitenstetten bis auf den Sonntagberg zu Fuß 
zurückgelegt. Mit einem sehr würdigen Gottesdienst dankte Abt Berthold für sein neues Herz und für seine 
wiedererlangte Gesundheit. Die große Gratu-
lantenschar überbrachte in der anschließenden 
Agape die Glückwünsche an den Jubilar. Dieses 
Geburtstagsfest wird allen noch lange in Er-
innerung bleiben. 

Lieber Abt Berhold, alles Gute und vor 
allem viel Gesundheit für die kommenden 

Jahre!

Der Gemeinderat gratuliert Gottfried Wirrer zur feierlichen Wiedereröffnung des Cafe Baristas.
v.l.n.r.: Hermann Bruckschwaiger, Franz Wieser, Robert Weinzettel, Leopold Teufel, Elfriede Reitbauer, Caroline 
Pflügl, Irene Kößl, Ludwig Stolz, Anton Kasser, Johann Tanzer, Angelika Kronsteiner, Leopold Kromoser, Gottfried 
Wirrer und Andreas Geierlehner.

Foto: NÖN
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900 Jahre Allhartsberg
„Wir schreiben Geschichte”

Die 900 Jahre Symbole wurden aufgestellt. Wie im letzten Adalhart angekündigt, sind nunmehr an den „Bleistiften” 
Hinweistafeln angebracht worden. Nachstehend eine Auflistung der Standorte mit dem geschichtlichen oder 
thematischen Hinweis.
Auch der speziell für das Feierjahr angelegte Blumenschmuck zeigte sich bereits von der schönsten Seite.

1. Kirche Wallmersdorf (Geschichte)
 Filialkirche zum Hl. Sebastian in Wallmersdorf - 1518
2. Wasserleitung (Jubiläumswasserleitung)
 Jubiläumswasserleitung -  1909
3. Alte YO (Fruchtsafterzeugung)
   Alte YO – vom Brauhaus 
 zur industriellen Fruchtsafterzeugung
4. Schloss Kröllendorf (Geschichte)
 Schloss Kröllendorf – Chrellindorf 1034
5. Bahnhof Kröllendorf (Wirtschaftszentrum + YO)
   Kronprinz-Rudolf-Bahn - Bahnhof Kröllendorf – 1894

   Wirtschaftszentrum der Gemeinde
6. Ybbsbrücke (Anbindung)
    Ybbsbrücke – Verkehrsanbindung für  
 Wirtschaft und Bevölkerung – 2002
7. Naturbad (Kraftwerk, PV Anlagen, e5 Gemeinde, Erholung)
     Naturbad - Energieerzeugung und Erholung - 2004
8. Südhang – Grünmannplatz (Siedlungserweiterung)
     Wohnqualität in schöner Landschaft – seit 1997
9. Unterhalb der Kirche (Kindergarten, alte Schule)
     Von der  Schule zum Kindergarten 
 Allhartsberg – 1972, Kröllendorf - 2008
10. Kirchenplatz im Bereich Gedenkstein (Kirche)
       Pfarrkirche zur hl. Katharina – 1503 
11. Schule
      Zukunft durch Bildung: Volksschule – 1965, Hauptschule – 1967
      Neue Mittelschule 2012, Generalsanierung - 2006  
12. Vereinshaus (Dorferneuerungspreis – Gemeinschaft – Leben)
       Vereinshaus seit 2000  
 Gemeinschaft – Ehrenamtlichkeit – Kultur  
13. Türkenhügel
       Türkenhügel um 1600 v. Chr. 
 bronzezeitliche Befestigungsanlage 
14. Hausberger Wiese (Lebenshilfe – FF – Nahversorgung)
       Nahversorgung – Feuerwehr – Lebenshilfe

15. Schieferöd (Kulturlandschaft – Landwirtschaft)
             Kulturlandschaft durch Landwirtschaft
16. Brunnenanlage Zauchtal II (Wasserversorgung)
      Trinkwasser – ein wertvolles Gut

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

GR Leopold Kromoser, Leo Krenn und Vizebürger-
meister Ludwig Stolz beim Aufstellen der 900er 
Tafeln.

Fotos: Marktgemeinde Allharsberg



WIR GRATULIEREN!

Zum 80. Geburtstag  von 
Alois Twertek

Herzlichen 
Glückwunsch!

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg

v.l.n.r.: Vizebgm. Ludwig Stolz, Christian, Alois und 
Nicolas Twertek und Bgm. LAbg. Anton Kasser.

Zum 90. Geburtstag  von 
Rosa Aigner

v.l.n.r.: Vizebgm. Ludwig Stolz, Bgm. LAbg. Anton Kasser, 
Nina Lanzendörfer, Rosa Aigner, Melitta Götz, Wilhelm 
Schmid und Franz Wieser.

Zur Geburt von 
Fabian Heigl

Clemens Salzmann, Fabian und Julia Heigl.

Zur Geburt von 
Simon Malzner-Blamauer

Zur Geburt von 
Lukas Aigner

Roland, Simon und Lisa Malzner-Blamauer.

Samuel, Marion, Lukas und Andreas Aigner.10 Ausgabe Nr. 115—Mai 2016
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Talentewoche Mutter Erde

Die Talentewoche stand im heurigen Jahr unter dem Motto „Mutter Erde”. Gleich bei der Eröffnungsfeier am 
Montag, den 11. April 2016 hörten die Kinder von John Lennon „Imagine”, um sich vorstellen zu lernen, dass die 
Welt auch eine bessere sein könnte. Dazu braucht man nur viele „Träumer”, die mithelfen, diesen Traum wahr 
werden zu lassen.
Überblicksmässig erfuhren die Kinder, worum es in dieser Woche geht, welche Aktivitäten zur Auswahl stehen und 
dass es eine freiwillige Sammelaktion für den SOMA-Markt in Amstetten geben wird. Bei der Sammelaktion ging 
es darum, intakte Lebensmittel an den SOMA-Markt in Amstetten zu verschenken, damit sozial ärmere Menschen 
die Möglichkeit haben, sich Waren zu kaufen.
Das Highlight war sicherlich die Erdgeschichte in Form des schwarzen Bandes am 
Schulgang. Es wurde verdeutlicht, wie lange es die Erde gibt und wie kurz es im 
Vergleich dazu den Menschen gibt. Viele Tiere sind Millionen Jahre alt und wir 
Menschen schaffen es - in kürzester Zeit - manche davon auszurotten.
An den Stationen, die am Gang zum Thema passend aufgebaut wurden, ging es um 
fächerübergreifende Themen zu Mutter Erde: Erde als Magnet - Magnetismus, 
Aufbau der Erde, Bodenarten und Versuch Powerbohne, Bau eines Indianerdorfes, 
Erd-Elfchen schreiben, Mandala für Mutter Erde entwerfen und bemalen, 
intensive Beschäftigung mit den Indianern und ein Portfolio gestalten, Mineralien 
kennenlernen, Dinosaurier, der sprechende Globus gibt Informationen rund um 
die Erde, Achtsamkeitsübungen - als Übung, auch mit der Erde achtsamer 
umzugehen, Übungen um die Sinne zu schärfen - Schau genau, Ideen für 
Hilfsaktionen um die Erde zu retten usw.
Die Kinder arbeiten mit großem Engagement und Freude an den Stationen und 
spürten, wie wichtig es ist, auf Probleme hinzuschauen und vor allem, das eigene 
Verhalten zu verbessern!

Erdenfest

Als Abschluss der Talentewoche wurde am 15. April 2016 in der VS Allhartsberg ein „Erdenfest” gefeiert. Alle 
Klassen bereiteten dazu Beiträge vor, in denen sie präsentierten, wovon sie in dieser Woche besonders viel gehört 
hatten und was sie besonders beschäftigt. Das Programm war vielfältig: Vom Erdenquiz, über einen Indianertanz, 
kurzen Erd-Elfchen bis hin zu einem selbsterfundenen Kurztheater, um das Bienensterben zu stoppen. Die Kinder 
hatten wirklich interessante Ideen, um Mutter Erde künftig etwas zu entlasten und mitzuhelfen, wieder ein 
Gleichgewicht auf der Erde herzustellen.

Fotos: VS Allhartsberg
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Ausflug in die Landeshauptstadt - St. Pölten

Die 4. Klassen lernten am Donnerstag, den 28. April 2016 die Landeshauptstadt St. Pölten kennen. Das Wetter 
spielte gut mit und so verbrachten die Kinder mit ihren Lehrerinnen und Beleiterin Gerlinde Kroneisl einen 
wunderschönen, sehr interessanten und informativen Tag. Sehr freundlich wurden die beiden Klassen von den 
Leiterinnen und dem Leiter vor Ort begrüßt. Nach der Jausenpause begann der Marsch durch die Altstadt, wo man 
viel Geschichtliches über die Stadt erfuhr. Die Kinder beobachteten die Menschen dort sehr genau und saugten das 
Stadtleben in sich regelrecht auf. Das Highlight des Tages war laut Kindern und Lehrkräften die archäologische 
Grabung vor dem Dom. In der Mensa der HTL durften sich alle mit einem leckeren Mittagessen stärken. Am 
Nachmittag fuhr der Bus die Allhartsberger Truppe in das moderne Regierungsviertel, wo der Ausflug auf dem 
Klangturm mit einer atemberaubenden Aussicht endete.

Pinguin Cup

Am Montag, den 11. April 2016 hatten einige Kinder der 4. Klassen wieder die Möglichkeit am Pinguin Cup im 
Naturbad Amstetten teilzunehmen. So mussten die Schülerinnen und Schüler sich bei den Baderegeln und im 

Bereich Erste Hilfe auskennen. Außerdem stellten sie 
ihr Geschick in folgenden Bewerben unter Beweis: 
Schwimmen mit T-Shirt, Ball treiben, Luftmatratze ab-
schleppen, Zeitschwimmen, Wettrutschen und einem 
Überaschungswettbewerb.
Natürlich stand an diesem Tag der Spaß im Vordergrund. 
Es wurde viel gelacht und alle freuten sich lautstark 
gegenseitig an. Am Ende freuten sich die beiden Staffeln 
über den 5. und 10. Platz. Ein aufregender und aktiver 
„Schultag” ging damit zu Ende.

Die Kinder der Nachmittagsbetreuung sagen DANKE 
beim Gasthaus Schuller

Das Gasthaus Schuller versorgte die Schülerinnen und Schüler der VS 
Allharsberg in der Nachmittagbetreuung mit einem leckeren Mittagessen und 
dafür sagten die Kinder DANKE!

Die Kinder haben ein Plakat für die Familie Schuller gestaltet und mit viel 
Freude übergeben, um sich für das jahrlange tägliche Kochen bei Erich und Gerti 
Schuller zu bedanken.

DANKE! DANKE! DANKE!

Fotos: VS Allhartsberg
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MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Schwimmwoche in Losenstein

Vom 07. bis 11. März 2016 absolvierten die 1. Klassen der Neuen Mittelschule Allhartsberg ihre Schwimmwoche in 
Losenstein. Leider konnten einige Schülerinnen aus Krankheitsgründen nicht teilnehmen.
Kaum im Ennstal angekommen, wurde die Woche mit einer ausgiebigen und erlebnisreichen Wanderung mit 
Rätselrallye gestartet.
Begleitet von den Pädagoginnen Dipl. Päd. Birgit Fangmeyer, Bed. Paul Ertl, Dipl. Päd. Sabine Weinstabl und Dipl. 
Päd. Andrea Zeillinger standen die ersten Einheiten im Schwimmbad im Zeichen der Wassergewöhnung. Ein großer 
Teil dieser Woche diente dem Erwerb von Schwimmscheinen, die je nach Leistungsstand in verschiedenen 
Abstufungen erreicht werden konnten. Dies war natürlich eine große Herausforderung und spornte zu 
Höchstleitungen an.
Da diese Tage nicht nur im Zeichen der Wasserfortbewegung stehen, sondern auch der sozialen Interaktion dienen, 
gestalteten die Lehrer ein umfangreiches Abendprogramm. Spiele und Wettkämpfe ließen auch nicht den 
geringesten Hauch einer Langeweile aufkommen.
Ein Highlight war sicherlich der Besuch des Zauberers „NESTI”, der die Kinder mit seiner einstündigen Vorführung 
fesselte.
Am Ende dieser gelungenen Woche konnten die in ihrer Klassengemeinschaft gestärkten Schüler und die Lehrer 
zufrieden und doch etwas erschöpft ins Wochenende gehen.

Fotos: NMS Allhartsberg
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MUSIKSCHULVERBAND ALLHARTSBERG-KEMATEN-
SONNTAGBERG

Schnupperstunde
„Musikalische Früherziehung”

Elementare Musikpädagogik macht Spaß - ist die beste Grundlage 
für eine lebendige musikalische Zukunft.
Voller kindlichem Entdeckungsdrang wird spielend gelernt, 
gesungen, getanzt, mit ORFF- und selbstgebastelten Musikin-
strumenten musiziert.
Die Kinder lernen differenziert zu hören, musikalische Elemente 
wie hoch, tief, lang, kurz, laut, leise, wenig, viel etc. zu 
unterscheiden.

Einladung zur Schnupperstunde für Kinder ab 
4 Jahren und deren Eltern!

Am Dienstag, den 31. Mai 2016 um 14.30 Uhr
im Vortragssaal der Musikschule Allhartsberg

Marion Wallner, die elementare Musikpädagogin der Musikschule gestaltet eine Schnuppereinheit und gibt 
fachkundige Auskunft und Informationen zum Ablauf der elementaren Musikpädagogin für das Schuljahr 
2016/2017.

Vortragsabend der Stimmbildungsklasse

Am 01. April 2016 fand im Vortragssaal der Musikschule Allhartsberg der alljährliche Vortragsabend der Stimm-
bildungsklasse statt.
Unter den zahlreichen Gästen konnte auch Frau Bgm. Juliana Günther begrüßt werden. Das Publikum konnte sich 
vom hohen Niveau der sehr abwechslungsreichen Darbietungen überzeugen. Auch der neu gegründete Jugendchor 
„Happy Voices” war mit sehr viel Engagement und Herz bei der Sache. Besonders erfreulich ist, dass einige 
Mitglieder des Jugendchores, die auch Einzelstimmbildung nehmen, heuer erstmals durch Solodarbietungen das 
Publikum begeistern konnten.

Anna Katharina Fischer, Pia Zehetner und Jasmin 
Leimhofer bei ihrer Darbietung beim Vortragsabend.

Sarah Thallner und Anna Huber

Fotos: MSV Allhartsberg-Kematen-Sonntagberg
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MUSIKSCHULVERBAND ALLHARTSBERG-KEMATEN-
SONNTAGBERG

Großartig, „Kunterbuntes” Musical am Tag der NÖ Musikschulen!

Eine Geschichte über eine tolerante Gesellschaft in der das Leben abwechslungsreich und bunt ist, zauberten die 
Kinder des Kinderchores unter der bewährten Leitung von Brigitte Atschreiter am Tag der Niederösterreichischen 
Musikschulen in der Musikschule Allhartsberg auf die Bühne.
Vor einem sehr farbenfroh gestalteten Bühnenbild begeisterten die Kinder mit ihren Schauspiel-, Gesangs- und 
Tanztalenten, den bis auf den letzten Platz gefüllten Saal. Über drei „ausverkaufte” Vorstellungen durften sich die 
Kinder und das Team der Musikschule mit tatkräftiger Unterstützung einiger Eltern freuen.
Ausgesprochen begeistert zeigten sich Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Vizebgm. Ludwig Stolz und MSL 
Hubert Kerschbaumer M.A. von den tollen Leistungen der Kinder. 
Lang anhaltender Applaus für den Kinderchor und natürlich eine Zugabe für das Publikum folgten zum Schluss.

Fotos: Musikschulverband
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Zeltfest in Hiesbach

Vom 22. bis 24. April 2016 fand das legendäre Zeltfest in Hiesbach statt. Am Freitag sorgte die Band „Highlights” 
bei den Besuchern für prächtige Zeltfeststimmung. „Keep Cool” spielte am Samstag und ließ das Zelt und die Gäste 
toben.
Der alljährliche Frühschoppen wurde heuer von der TMK Ulmerfeld-Hausmening gestaltet.
Wie schon in den vergangenen Jahren besuchte die „Blaue Kolonne” von den „Hiesbach Karnevalisten” aus 
Deutschland an diesem Wochenende das Zeltfest und ließen sich wieder einige Sehenswürdigkeiten aus der 
schönen Gegend zeigen.

Die Feuerwehr Hiesbach bedankt sich bei den zahlreichen Besuchern fürs Kommen und freut sich auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr.

FREIWILLIGE FEUERWEHR HIESBACH

BHW ALLHARTSBERG

Workshop - Torten verzieren mit 
Rollfondant

Dieser Workshop unter der Leitung von Josefa Gerstner 
war ein voller Erfolg. Aus dem geplanten Termin am 
Donnerstag, 28. April 2016 wurden gleich zwei Abende, 
da die Anmeldungen so zahlreich waren.
Mit großer Begeisterung erlernten die Teilnehmerinnen 
Tipps und Tricks wie man seine Lieben zu einem 
besonderen Anlass oder auch nur so mit einer selbst 
gemachten und verzierten Torte überraschen kann.
Die Resultate waren wie man sieht wirklich beein-
druckend.

Herzlichen Dank der NMS für die Benutzung der Schulküche und 
besonderen Dank natürlich der Leiterin Josefa Gerstner.
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VOLKSTANZGRUPPE SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

„Auf geht´s Party”

Die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allharts-
berg veranstaltete am 02. April 2016 die „Auf 
geht´s Party” zum zweiten Mal im Hause 
Langenreith. 
Es konnte eine gelungene Partynacht mit 
zahlreichen Besuchern gefeiert werden. Für 
gute Laune und großartige Stimmung sorgte 
auch dieses Jahr wieder DJ Ernesto. Ein 
großer Dank gilt den fleißigen Helfern der 
Volkstanzgruppe, die durch ihren Einsatz 
diese gelungene Veranstaltung ermöglichten.

Foto: VTG Sonntagberg-Allhartsberg

LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Maibaumsetzen der Landjugend

Am 01. Mai 2016 fand das traditionelle Maibaumsetzen der Landjugend auf dem Allhartsberger Marktplatz statt. 
Die Mitglieder freuten sich über die zahlreichen Besucher trotz der Regenwolken, welche die jungen Männer beim 
händischen Maibaumaufstellen kräftig anfeuerten. D`VoiXkantn der TMK Allhartsberg umrahmten das Fest 
musikalisch. Herzliche Gratulation an Herrn Josef Schwarnthorer, der durch seine genaue Schätzung den Maibaum 
gewinnen konnte.

Die Landjugend Allhartsberg bedankt sich bei allen Besuchern für Ihr Kommen!

Die Freude ist groß, dass der Baum steht. V.l.n.r.: Ernst Streisselberger, Josef 
Streißelberger, Melanie Mayr, Bernhard und Daniel Schwarnthorer, Bgm. 
LAbg. Anton Kasser und Vizebgm. Ludwig Stolz. 

Fotos: Landjugend Allhartsberg
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Neue Wanderleibchen für die Allhartsberger Senioren

Ausgestattet mit neuen Wanderleibchen, startete die OG Allhartsberg am 21. April 2016 zu einer anspruchsvollen 
Wanderung ins Neuhofnerische.
Geführt von Frau Schuller ging es vom Gasthaus Brandstetter in Hiesbach über Ungförten, Grub, Pöttenberg zur 
Forststraße und durch herrliches Waldgebiet nach Langenheim.
Der Kreis schloss sich wieder in Ungförten, wo dann das letzte Wegstück bis zur Labestelle im Gasthaus 
Brandstetter sehnlichst herbeigewünscht wurde.

Die Wanderer der OG Allhartsberg mit Raiffeisenbank Sponsor, Bankstellenleiter Herbert Twertek vor dem 
Gasthaus Brandstetter in Hiesbach.

Foto: Dieter Schießl

WIRTSCHAFTSBUND ALLHARTSBERG

Ehrungen

Am Mittwoch, den 27. April 2016 
wurden zwei Allhartsberger in 
Seitenstetten geehrt. 
Herr Wilhelm Grünmann und 
Herr Josef Ehebruster wurden für  
60 Jahre Wirtschaftsbund geehrt.
Anita Reichl und Caroline Pflügl 
begleiteten die beiden Allharts-
berger.

Foto: Wirtschaftsbund 
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Senioren-Kegeln Landesmeisterschaft

Am 12. April 2016 fand in Herzogenburg die Kegel-Landesmeisterschaft der Senioren statt. Zum ersten Mal haben 
sich auch zwei Mannschaften aus Allhartsberg diesen Wettbewerb gestellt. Eine Mannschaft besteht aus drei 
Herren und zwei Damen und es werden je 20 Schübe in die Vollen und 20 Schübe auf Abräumen geschoben.

Mannschaft 1 erreichte 622 Kegel und belegte im Endergebnis den 60. Platz. Mannschaft 2 erreichte 682 Kegel und 
belegte im Endergebnis den 44. Platz unter 72 Mannschaften.

Bei der Einzelwertung konnten die Damen und Herren aus Allhartsberg den 37. Platz belegen, dies gelang bei den 
Damen Leopoldine Müllner mit 148 Kegeln und bei den Herren Erwin Schwarz mit 161 Kegeln, bei 201 
Teilnehmern. Das Ziel der Allhartsberger war der olympische Gedanke: „Dabei sein ist alles!”.
Die Allhartsberger Senioren Kegler haben eine neue Erfahrung gemacht und dabei wurde ihr sportlicher Ehrgeiz 
angespornt, auch im nächsten Jahr bei der Landesmeisterschaft teilzunehmen.
Leopold Huber als Kegel-Organisator bedankt sich herzlich für den sportlichen und kollegialen Einsatz.

Die Allhartsberger Senioren Landesmeisterschaftskegler.
Foto: Dieter Schießl, Seniorenbund
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BAUERNBUND ALLHARTSBERG

Bauernbund schaut auf regionale Wertschöpfung

Mit der Kampagne „Da schau´n wir drauf” setzt der NÖ Bauernbund in diesen Tagen und Wochen ein deutliches 
Zeichen. Der Bauernbund will die Konsumentinnen und Konsumenten auf den großen Beitrag der bäuerlichen 
Betriebe zur regionalen Wertschöpfung hinweisen.

Egal ob es um gesunde und g´schmackige Lebensmittel geht, um erneuerbare Energie aus heimischen Ressourcen, 
die gepflegte Landschaft, um Tierwohl oder um beste Produktqualität. Regionalität ist die beste Garantie, dass die 
Wertschöpfung vor Ort bleibt. Das Leistungsangebot der regional orientierten Landwirtschaft ist vielfältig und soll 
es auch bleiben.

Mit Feldaufstellern, Hoftafeln, bei Aktionstagen und in vielen persönlichen Gesprächen wollen die Bäuerinnen und 
Bauern auf ihr Anliegen aufmerksam machen.

BÄUERINNEN ALLHARTSBERG

Einladung zur Exkursion 2016

am 17. Juni 2016
ins Salzkammergut

06.35 Uhr   Abfahrt bei der Kirche in Allhartsberg
09.00 - 11.00 Uhr  freie Zeit in Bad Aussee
11.30 Uhr   Mittagessen auf der Blaaalm
13.45 Uhr   bei Schönwetter: Besichtigung Alpen Garten
13.45 Uhr   bei Schlechtwetter: Kammerhomuseum
15.30 Uhr   Besichtigung Lebzeltereimuseum mit Kaffee & Kuchen im Panoramacafe
18.15 Uhr   Besichtigung Betrieb Fam. Laussabauer inkl. Abschlussjause
ca. 21.00 Uhr   Rückkehr

Kostenbeitrag: € 40,-- pro Person, inkl. Fahrtkosten, Eintritt & Führung, Jausenbuffett bei Fam. Laussabauer.
Anmeldung: Manuela Edlinger, 07475/52 764 oder 0664/73 84 99 67
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Für alle interessierten Mountainbiker

MTB-Treff - jeden Mittwoch, 18.00 Uhr, Treffpunkt: Barista

In 2 Leistungsgruppen wird die Umgebung von Allhartsberg mit dem Mountainbike erkundet. Die Ausfahrten 
dauern ca. 2 - 2 1/2 Stunden.
Gemütlicher Abschluss im Barista oder im Gasthaus Schuller.

SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

CANTORES DEI ALLHARTSBERG

TERMINE zum Vormerken

Für die Cantores Dei Sänger und Sängerinnen ist es schon eine liebgewordene Tradtition, dass sie das feierliche 
Dreifaltigkeitshochamt auf dem Sonntagberg mitgestalten. Heuer - im Jubiläumsjahr Allhartsbergs - gelangt 
unter Antia Auers Leitung die „Piccolomini Messe” von W. A. Mozart zur Aufführung. Als Solisten wirken mit 
Beatrix Böttcher (Sopran), Gundi Hörtler (Alt), Peter Böttcher (Tenor) und Andreas Kovac (Bass). An der Orgel 
spielt Walter Zambal. 

Termin: 22. Mai 2016 (Dreifaltigkeitssonntag), Basilika Sonntagberg, 09.15 Uhr

„Dem Himmel näher ...”

Unter diesem Motto musiziert der Chor Cantores Dei unter der Leitung von Florian Helpersdorfer anlässlich der 
„Langen Nacht der Kirchen” in der Basilika auf dem Sonntagberg.
„Am Himmel san Sterndal, vü tausend und mehr ... Die Sonne, Nordlichter, Engel .... so manches ungewöhnliches 
mag einem im Himmel begegnen!”
Die Singgemeinschaft Cantores Dei Allhartsberg und das Vokalensemble „Stimmstärke 8" tauchen ein in die 
himmlische Welt der Chormusik. Werke zahlreicher zeitgenössischer Komponisten werden ebenso zu hören sein, 
wie typisch alpenländische Vokalmusik und neuartige Klänge seien Sie mit dabei - dem Himmel ein Stück näher!

Termin: 10. Juni 2016 (Lange Nacht der Kirchen), Basilika Sonntagberg, 
19.30 Uhr Messe, anschließend Konzert (20.00 Uhr
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Familienfest

Spiel, Sport und Spaß für die ganze Familie

am Sonntag, den 19. Juni 2016 am Sportplatz in Kröllendorf.

Eine Veranstaltung der Sportunion Wieser Allhartsberg, der Dorferneuerung und der Gesunden 
Gemeinde Allhartsberg.
Teilnehmen können Familien mit mindestens 3 Personen, wobei mindestens 1 Erwachsener bzw. ein 
Kind (bis zum vollendeten 15. Lebensjahr) dabei sein muss.

Zeitlicher Ablauf:
 10.30 Uhr  Familienmesse (gestaltet von der VS Allhartsberg)
 11.30 Uhr  Möglichkeit zum Mittagessen
 11.30 - 14.30 Uhr Anmeldung
 13.00 - 16.00 Uhr Die Teilnehmer können ihre Sportlichkeit und ihr Geschick 
    bei den Bewerben unter Beweis stellen.
 16.00 Uhr  Verlosung von Sachpreisen unter den Teilnehmern, die mindestens 
    die Hälfte der Stationen absolviert haben.

Für das leibliche Wohl sorgen - die Sportunion Wieser Allhartsberg mit Essen und Getränken, die 
Dorferneuerung mit Kaffee und Mehlspeisen und die Gesunde Gemeinde mit Obst.

Wochenende Arzt Telefonnummer  

21. - 26.05.  Dr. Mayrhofer 07448/25 00

28. + 29.05. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

04. + 05.06. Dr. Troll 07448/23 22

11. + 12.06. Dr. Zöchmann 07475/59 003

Apothekendienst Rosenau und Waidhofen

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Wochenende Apotheke Telefonnummer  

20. - 26.04. Rosenau 07448/25 25

27.05. - 02.06. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

03. - 09.06. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

10. - 16.06. Rosenau 07448/25 25

17. - 23.06. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

Arzt- und Apothekendienst
Ärztedienst Böhlerwerk

 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

21. + 23.05. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

26.05. Dr. Bauer 07442/62 135

28. + 29.05. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

04. + 05.06. Dr. Gattringer 07442/53 891

11. + 12.06. Dr. Bauer 07442/62 135

Wochenende Arzt Telefonnummer  

21. + 22.05. Dr. Wurm 07475/53 570

26.05. Dr. Weinhart 07475/53 550

28. + 29.05. Dr. Heger 07475/52 372

04. + 05.06. Dr. Wurm 07475/53 570

11. + 12.06. Dr. Klem 07475/53 266



Karten ab sofort erhältlich.

Einlass:  19.00 Uhr    Beginn: 20.00 Uhr


